
Ftnleys^

Samstag, den 22. Sep-

tember, ist der letzte
Tag der

La Gltcque

Corfett
Demon-
stration

Zeigt jeder Frau, welche« Modell ihre
Figur am meisten verbessern wird
und e« anpassend, wenn so gewünscht.

La Grecque Corsett« sind die Ver-
körperung von Grazie und Bequemlich-

Zede Linie und
Biegung erzeugt

Wohlgestalt.

La Greeqne Preise
laufen vun 81 auswärts.

und

Lackawanna Avenue,

Fragt Euren Grocer sür .L i n d nei'«

?Marvcl Mrhl"
In Lindmr'S Bäckerei, 211 O Drinker

Laßt die Kinder
nicht leiden an

o«. mcniLk'B

k>sin Zxpellei-

Stadt und County.

Henry Lutz, ein Rescrvepolizist,
ist an Stelle de» verst. Arthur William«
als regelmäßiger Polizist ernannt wor-
den.

Philip Roll« Wirthschaft an
Penn Avenue wurde Freitag Morgen
um k«i.9c> bestohlen, die sich im Cash-
register befanden.

Laut dem Bericht de« Bureau»
der Gesundheit ereigneten sich letzten
Monat hier 169 Todessälle, 251 Ge-
Kurten und Kl Heirathen.

Herr Henry Brown, der bekannte
Apotheker von Süd Washington Ave-
nue, führte verflossene Woche Frl.
Actilla Miller von WilkeS-Barre als
seine Gattin heim.

Die Demokraten de« dritten legis-
lativen Distriktes werden Samstag
Nachmittag im GerichtSgebäude einen
Convent abHallen, um einen Kandidaten
sür die StaatSlegiSlatur zu nominiren.
Die Primärwahl findet heute von 4
Uhr Nachmittag« bis 7 Uhr Abends
statt.

Arthur Wall von Dix Court,
Vormann in dem Gibbons Holzhose an
Nord Main Avenue, wurde Donnerstag
von einem Herabsallenden Faß Nägel
aus den Kopf getroffen und erhielt eine
böse Gehirnerschütterung, sowie die
Schädelhaut auch schlimm zerschnitten.
Seine Genesung war zur Zeit sehr frag-
lich.

Mit den Ausgrabungen für die
neue Bahnstation der Lackawanna Com.
panie zu Platt Place hat man bereits
den Ansang gemacht. Die General
Contracting Companie von hier hat den
Contrakt für die Ausgrabung und Ni»
vellirnng zugesprochen erhallen. Alle
die prächtigen Bäume, mit Ausnahme
der entlang Jefserson Avenue, müssen
gefällt werden.

Schreiber bestätigt, an Stelle von I.
George Husnagel, welcher die Rvmina-
tion verweigerte. Herr Graf nahm
schon vor Woche» die Nomination an

und wird sich als einer der stärksten
Kandidaten auf dem demokratischen

Carbon Straße ereignete sich etwa I

Uhr Freitag Morgen eine Stecher«, in-
dem John ODonnell von Olive Str.
dem William Raster von Gordon Ave-

Der Herbsttermin de« Common
PleaS Gerichtes wurde am Montag un-

ter dem Vorsitz der Richter Kelly und

Newcomb eröffnet. Zu gleicher Zeit
eröffnete auch Richter Sando eine
Sitzung des Waiscngerichte«.

Die städtischen Assessoren werden
mit dem I. Oktober ansangend jede«

Behörde etwa vier Monate vollauf be-
schäftigt halten.

Supt. Neave vom städtischen
Alarmsystem hat sich bei Direktor der

öffentlichen Sicherheit Wormser darüber
beklagt, daß in gewissen Stadttheilen
muthwilligeKnaben die Gläser an den

hört.

nivnicn, nach einer abgehallenen Pa-
rade, geschah.

Harry Ford, ein Angestellter der
Lackawanna Licht Companie, begab sich
Dienstag Vormittag mit einer brennen-
den Fackel in das ?Manhole" an der Ecke
von Lackawanna und Franklin Avenues,
in dem sich ein größeres Quantum Gas
angesammelt hatte. Die Fackel entzün-
dete das GaS und eine Explosion folgte,
sodaß Ford sich so eilig wie möglich, von

Flammen umhüllt, aus dem Loch flüch-
tete ; es sah aus, als wenn er verbren-
nen würde, doch entkam er mit leichten

Händen.
Die Central Labor Union hat

sechs Kandidaten auf dem demokrati-
sche» Couiith Ticket indofsirt, nemlich
T. D. Nicholls für Congreß und die
fünf Kandidaten für die Legislatur.
Die organifirten Arbeiter und deren
Freunde werden ersucht, ihr möglichstes

zu thun, um die Erwählung der Be-
treffenden zu erreichen und dabei alle
Parteilinien außer Acht zu lassen.
Samuel Gomper», Präsident der Ame-

rican Federation os Labor, und John
Mitchell, Präsident der Bereinigten

speziell im Interesse des Herrn Nicholl«
agitiren.

Im Gericht«gebäude werden ge-

genwälig verschiedene Aenderungen in
den AmlSstuben gemacht, wobei da«

Erdgeschoß auch zur Benutzung gelan-

gen wird. Die Schreiber in der Recor-
der os Deed« Office gehen »ach dem
Erdgeschoß und der Raum, welchen sie

ward. Die Steuer CollektorS Osfice

Wills Office verlegt und das HeirathS-

Collektor« Office verlegt. Die Behör-

die Stube de« Hcirath«lizen« Bureau«
in Besitz nehmen.

Augenscheinlich mit der Absicht,
politische» Kapital sür die Herbstcam-

bemerkt, daß da« Gesetz von der republi-

kanischen Gesetzgebung de« Staate« ent-

werfen und angenommen wurde, um

eine ehrliche Wahl zu bewerkstelligen,

d. h. sodaß nur wirkliche Bürger und
Steuerzahler bei Wahlen stimmen kön-

haben, daß da« neue Gesetz die Bestim-
mung enthält und die Commissäre nur

demgemäß handelten. Wer also nicht
mit dem neuen Wahlgesetz zusrieden ist.

Heute feiern unsere jüdischen
Mitbürger da« Neujahr.

Seit vier Wochen kein Regen!
Alle Vegetation verdörrt. Und dabei ist
die Hitze wahrhaft tropisch.

Die People«' National Bank im

Mear« Gebäude ist als eine Niederlage
für Staatsgelder bezeichnet worden.

Das jährliche Institut der Coun-
ty Lehrer wird in der Woche vom 8.
Oktober in der D. M. C. A. Halle ab-
gehalten werden.

Frau Octavia Roß von Franklin
Avenue, die angeblich ein unordentliche«
Hau« betrieb, wurde Dienstag auf die
Beschwerde von Nachbarn verhaftet und

bei dem folgenden Verhör unter Z5OO
Bürgschaft für ihr gerichtliche» Erschei-
nen gestellt.

Herr Ignatz Jmeidops, Eigen-
thümer von Lohmann'S Restaurant an
Spruce Straße, hat in den letzten
Wochen verschiedene Aenderungen in
dem Lokal vornehmen lassen. DaS
zweite Stockwerk ist zu einem Speise-
zimmer für Herren und Damen einge-
richtet worden und dabei nichts gespart
worden, um den Raum in glänzender
Weise auszustatten, sodaß es nunmehr
al« das anheimelndste und anziehendste
Speisezimmer in der Stadt bezeichnet
werden kann.

Da» Dienstag Nacht von Herrn
William Röscher arrangirte ?Soiree

begeisterte mit seinem herrlichen Geigen-
spiel, Madame H. D. Clarke, Sopran,
durch ihren prachtvollen Gesang, Frl.

Cole, Elocutionist, durch ihre gelungenen
Vorlesungen, und Herr L. Jones,
Pianist, durch mehrere gediegene Kla-
Viervorträge. Herr Röscher, welcher
auch Violinen anfertigt und reparirt,
spielte auf einer Violine, die von ihm
selbst angefertigt war, und der Ton des

Instrumentes bewies, daß er ein ebenso
vorzüglicher Fabrikant, wie herrlicher
Geigenspieler ist. Die Anwesenden
waren von dem Gebotenen so erbaut,
daß allgemein der Wunsch laut wurde,
Herr Röscher möge in naher Zukunft das

?Musicale" wiederholen, wa» al» da»

?ln der Montag abgehaltenen
Versammlung der Handels-Behörde
kam da« Projekt zur Rede, die Kosten

Comite berichlelel in Abwesenheit des
Sekretärs, daß Aussicht vorhanden ist,
daß drei neue Jndustrieen hierher ge-

wärtig im Süden weilenden Manne«
nöthig. Die zweite Industrie wird,
wenn hierher verlegt, 6W Männer be-

nen Stimmen eingetragen worden und
nicht einsünstel der alten Registration.

Die Bestimmungen de« neuen Gesetze«

bemerkt, ist die Sache nicht so schlimm
wie sie aussieht. Wer im Auslande ge-
boren wurde und seine Bürgerpapier:
verlegt oder verloren hat, kann sich ganz
leicht ein Duplikat derselben anfertigen

lassen und dasselbe kann auch im Betreff
einer County Steuerquittung geschehen.
Sonst hat man nur ein paar Fragen zu
beantworten und seinen Namen in Re>
gister niederzuschreiben; wer letztere«
nicht kann, bescheinigt seine Unlerschrist
durch ein Kreuz. Die Wähler haben
noch eine Gelegenheit, sich vor der nächsten
Wahl registriren zu lassen, nemlich am

13. Oktober, und wer die Sache soweit
versäumt hat, sollte sich diese letzte Gele-
genheit nicht entschlüpsen lassen,
sonst kann man einfach nicht bei der

Die Behörde der Vereinigten

Wohlthaten leidet wieder an Geldmit-
tel», um ihre Thätigkeit fortzusetzen.

Die Friendship Feuer Companie
von Reading wird Freitag Rachmittag

hier eintreffen als Gäste der hiesigen
Feuermann'S Relies Association.

Die Liederkranz Damensektion
wird nächsten Mittwoch, den 26. Sept.,
ihre» jährlichen Ausflug nach Briel'S
Hotel in Priceburg abhalten, wozu auch
Freunde eingeladen sind. Man sei
pünktlich um 4 Uhr Nachmittag in der

Halle, um den Zug nicht zu versäumen.
Souper um 7 Uhr.

John Tighe, ein Drahtspanner
der Scranton Railway Eompanie, war
am Dienstag Nachmittag an Spruce
Straße mit der Reparatur eine« Weiche-
kasten« beschäftigt, al« plötzlich ein
Strahl von Elektrizität ihn traf, am

Gesicht verbrannte und da« Haar ver-
sengte. Tighe ward zur Erde geschleu-
dert, entkam aber sonst unverletzt.

Der deutsche Männergesang fei-
erte gestern Abend einen Triumph im
Luna Park, indem unter der Leitung
von Pros. MnsäuS mehrere Massen-
lhöre von den Vereinen Scranton

unter diesen ?Nach der Heimath" und
?My old Kentucky Home." Leider kön-
nen wir zu dieser späten Stunde nicht
näher daraus eingehen.

Der Alarm von Kasten 76 am
Montag Abend war ein falscher und

daS 8 Monate alte Töch.
terlein der Eheleute Elmer Chermak von
Nord Main Avenue und Lloyd Straße,
starb letzte Woche und wurde im St.
Johannes Friedhose zur letzten Ruhe
bestattet.

In einer Scheune des Frank Ter-

liche war. wurde dieser! der
Leichenbestattergehülse Joseph Slepa-
mucks, je 515 bestraft. Ein vor zwei
Jahren pafsirleS Gesetz verbietet au»-

drücklich, daß eine Person, die an einer

dieselbe betreiben.
Frau Cheating von WilkeS-Barre,

sich hierum Besuch besand. stolper-

fleischt. Die Verwundung ward chr
im Staat Hospital behandelt.

Aus der Straße nach Nay Aug,

stellte mit County Detektiv Phillips

daß daS Kind ein weibliches und bei der
Geburt lebendig war.

Unser Borvugh wird in den
nächsten sechs lahren Kio jährlich an
jedem elektrischen Licht ersparen, denn
in einer Montag Nacht abgehaltenen
Versammlung des Borongh Council
ward ein Contrakt mit der hiesigen LichtCompanie eingegangen, laut welchem
diese ein Licht für K72.50 jährlich liefern
wird. Dieses bedeutet eine Ersparniß
von etwa k7u» jährlich.

m», »-»?»

L. Leser versaßlen und von Frl.
Bertha Walden, der ersten Heldin
und Liebhaberin de« neue» Theater-

Dr. C, I. Hexamer, der Ehren- und
Festpräsident, hielt bei der Gelegenheit
die folgende treffliche Rede:

Jahren sich schon aus 3« Staaten er-
streckt und die im Deutsch-Amerikani-
schen Nationalbund eine Bereinigung

spannen die Erhaltung und Ver-
breitung deutscher Kultur seine ganze
Energie und Kraft einzusetzen. Denn

Mitbürgern wollen wir zeigen, daß :
.Wer Andere zum Ausgeben ihrer
Nationalität zwingen will, begeht eine
Thorheit; wer sie in der Erhaltung
ihrer Nationalität stützt, eine edle
That. Nicht jener, der seim deutsche

kaner/sondern der,^der da? Selbstver-
trauen der Deutsch - Amerikaner er-
weckt, um all da« Gute, Schöne und

liegt, zum Gemeingut unserer Nation
zu machen. Ja, wir Deutsch-Ameri-
kaner können unserem Landes keinen

speichert«! Schätze deutscher Kultur

unserem Mischvolke vermitteln. Es
ist oft, namentlich von Deutschen,
über ?die politische Unfähigkeit des
Deutschen" geschrieben worden.
Wohlan denn, sind wir politisch un-

fähig, so ist es doppelt nothwendig,
daß wir uns die Mahnung zu Her-zen nehmen: .Der Deutsche muß
durch vertiefte Bildung. Fleiß und
Opserwilligkeit ersetzen, wa« ihm an
politischen Fähigkeiten abgeht." In
diesem Sinne, als Bildung«institut,
wurde dieser Musentempel gebaut.
Mögen unsere hehren Hoffnungen in
Erfüllung gehen!

Siii I »ll
s"°
gillßl!

Dan» wird tie Will nach lhrim Reiter

Dem Weisen genügt ein Wort.
Wenn Ihr krank und leidend seid, oder
nicht wißt, wo e« fehlt, dann macht Ihr
keinen Fehler, wenn Ihr nach Form'S
Alpenkiänter Blutbeleber, dem alten,
durch die Zeit bewährten Kriiutermittel
greift. Er baut auf, stärkt und ver-
jüngt, wie e« nicht« Anderes thun kann.
Taufende haben ihn al« Helfer in der
Noth erkannt. Er ist keine Apotheker-
Medizin, sonder» wird nur direkt durch
Spezial-Agenten dem Publikum verab-
folgt. Man schreibe an die alleinigen
Eigenthümer, Dr. Peter Farhney ck
Sons Co., lIS?IIB So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Zehnter jährlicher Bericht -

Ersten National Bank
Geschäftes, 14. August I9VK.

Anleihen und Discount» x Z,U1,7ZZ.9l
Uedn,°g»» 3U5.5«
Vc>. Staaten Bonds SV.OVV.M
Bond« und andere «ichtcheilen 7,357.110.05
Ban! G-bäude IVV.VUOHO

weist»... 2.500.V0zällig «on Banken 77.K74.8S
Ag-nt-n t,500,Z7k.tk

SIkIsS.KSiILZ
Verbindlichkeiten.

Kapital k «.00»,M0.W
Uedeischuß I.2W.VVU.M
Ungelheill» Profite 174.870.70
Zirkulation t9,UM,iX>
Dividenden undejodlt Z,I4K.W
Individuelle Depositen 9,987,Z7Z.U
gallig von Banken Bb,4li>.lS

?1Z,495,kg9.8Z
Ich deschetnlge diermit, daß ich die Zustande

Bericht ein

Lampen Departement
im Erdgeschoß.

MD t/01/

..Lampen..
ktT ver Stslvt 5«

Geldersparenden Preisen

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Spezieller Drahtwaaren Verkauf
in unserer Haushalt-Abtheilung im Erdgeschoß.

Am Donnerstag. Freitag, «amstaq und Montag,

Große Suppen-Seihen, schwarzer Griff. Regulärer Preis 1» CtS, speziell 8 CtS
Große Schüsscl-Seihen, schwerer Draht. " " 10 - - 8 "

Rauchloser Fleisch-Brater, " " " " lt> " - 8 "

Badestube Seisehaller, " » " « io « " 9 "

Küchen-Seifebehälter, " " - -5- "4",
Kartoffel-Kocher, " " "

" 10
« - 8- >

Doppelter rauchloser Fleifchbrater. " " « 25 -
- 2« "

Kleider-Aufhänger, " - "5" -.4»

Der Acme Hosenhänger, " " - iu - « g «

Seife-Ersparer, " » " iu " " 9 "

Kartoffel-Brater, « - - ic> «
« 9 «

Kllchensink-Seihen, " > -10- -9«
Papierabsall-Körbe für Office«, " " - 35 " " 30 "

Teppich-AuSklopfer, " " " io « » 9 «

Ratten-Fallen, » > " 25 -
" 21 »

Corn-Popper«, 1j Quart Größe, " " " 10 "
- 9 "

' 2 Quart Größe, "
' " 15 - » 12 "

I. D. Williams S 5 Bro. Co.
Nur I!! bis !l? Washington Avenue.

Deutscher Tag;
Sans Sonei Park,

Wilkes-Barre, Wa.,
3. Oktober I!»Mi. Eintritt frei!

Abgehalten unter den Anspielen des Luzerne
Sonnt», Zweiges des Deutsch - Amerikani-
sche» National-BnndeS von Amerika.

Fackelzug am Abend des 2. Oktober
Alle find herzlich eingeladen!


